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Hinweise:

• Hilfsmittel sind nicht zugelassen.

• Für die Bearbeitung der Klausur stehen 90 Minuten zur Verfügung.

• Insgesamt sind 100 Punkte erreichbar. Die Punkteverteilung gibt Ihnen also einen Anhaltspunkt, wieviel
Zeit Sie auf eine Aufgabe verwenden sollten.

• Zum Bestehen der Klausur genügt die Hälfte (50) der maximal erreichbaren Punkte.

• Bitte überprüfen Sie, ob Sie wirklich keine Aufgabe vergessen haben.

1 Topologische Felder
1. Bestimmen Sie die topologischen Felder für folgende Sätze [10]:

(1) a. Alle Kinder spielen in dem Haus.
b. Kleine Kinder gespielt haben hier noch nie.
c. Ein Haus bauen, das nicht den Vorschriften entspricht, würden dort die wenigsten.
d. Vor einer Aufgabe, bei der man die Konstituentenstruktur bestimmen muss, fürchtet sich

keiner.
e. Mit solchen Leuten nicht zu verhandeln, sei völlig normal.

2 Konstituenzstrukturen
1. Unterstreichen Sie die Konstituenten und Teilkonstituenten in folgenden Sätzen. [10]

(2) a. Die Sprecherin des islamfeindlichen Protestbündnisses und vier weitere Mitglieder des
zwölfköpfigen Organisationsteams haben ihre Ämter niedergelegt.

b. Auf seiner Internetseite bestätigte Pegida am Mittwoch die Rücktritte.
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c. Er habe an beide appelliert, den Weg von der Straße in die Dialogforen zu suchen.
d. Das US-Außenministerium hatte am Montag für Dresden und eine Reihe anderer Städte eine

Reisewarnung herausgegeben.
e. Ob das nötig war, ist unklar.

3 Dependenzstrukturen
1. Geben Sie die Dependenzbäume für folgende Sätze an. Dabei sind Adjunkte anders zu kennzeichnen

als Argumente. [10]

(3) a. In seinen Reden auf den Pegida-Kundgebungen in Dresden hatte er sich offiziell gegen
Rassismus ausgesprochen.

b. Ein Grund sei auch die mangelnde Abgrenzung zum Leipziger Ableger, der als gewalttätiger
gilt.

c. Der Pegida-Mitbegründer war vor einer Woche wegen rassistischer Beiträge auf Facebook
als Vereinschef zurückgetreten.

d. Die Sprecherin des islamfeindlichen Protestbündnisses hat ihre Ämter niedergelegt.
e. Einer Medienwelt, in der weibliche Musikerinnen zu sexy Ikonen stilisiert werden, tritt sie

mit Anonymität entgegen.

4 Valenz
1. Geben Sie die Valenzlisten für folgende Wörter an: [10]

(4) a. lachen
b. überführen
c. Vater
d. Haus
e. Klaus

5 Junktion
1. Zeichnen Sie den Dependenzgraphen für folgende Sätze. Benutzen Sie dabei das Format, in dem die

Wörter in einer Zeile stehen und die normalen Wortarten, d. h. nicht die von Tesnière. [20]

(5) a. Diese Abhandlungen und ein persönlicher Erfahrungsbericht von Wolfgang Templin liefern
den nötigen Hintergrund.

b. Zu Weihnachten oder zu Ostern fahren Peter und Karen immer in die Berge.
c. Peter fährt an die Ostsee und Maria fährt in die Berge.
d. Peter und Karin treffen dort manchmal ihren Cousin und seine Cousine.
e. Peter besorgte und Karin verkaufte die Theaterkarte.
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6 Translation
1. Wozu braucht man in der Dependenzgrammatik Translationen! Erklären Sie das Translationskonzept

anhand der folgenden beiden Beispiele. [20]

(6) a. Ein Wanderer kam des Weges.
b. der lachende Mann

7 Dependenz und Konstituenz
• Zwei Verständnisfragen zu Dependenz und Konstituenz und zu Problemen der Linearisierung. [20]

8 Zusatzaufgabe
1. Allgemeine Frage zum Kapitel Dependenzgrammatik in Müller, 2015 [10]
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9 Topologische Felder
1. Bestimmen Sie die topologischen Felder für folgende Sätze [10]:

(7) a. Alle Kinder︸ ︷︷ ︸
VF

spielen︸ ︷︷ ︸
LS

in dem Haus︸ ︷︷ ︸
MF

.

b. Kleine Kinder︸ ︷︷ ︸
MF

gespielt︸ ︷︷ ︸
RS︸ ︷︷ ︸

VF

haben︸ ︷︷ ︸
LS

hier noch nie︸ ︷︷ ︸
MF

.

c. Ein Haus︸ ︷︷ ︸
MF

bauen︸ ︷︷ ︸
RS

, das︸︷︷︸
VF

nicht den Vorschriften︸ ︷︷ ︸
MF

entspricht︸ ︷︷ ︸
RS︸ ︷︷ ︸

NF

,

︸ ︷︷ ︸
VF

würden︸ ︷︷ ︸
LS

dort die wenigsten︸ ︷︷ ︸
MF

.

d. Vor einer Aufgabe, bei der︸ ︷︷ ︸
VF

man die Konstituentenstruktur︸ ︷︷ ︸
MF

bestimmen muss︸ ︷︷ ︸
RS

,

︸ ︷︷ ︸
VF

fürchtet︸ ︷︷ ︸
LS

sich keiner︸ ︷︷ ︸
MF

.

e. Mit solchen Leuten nicht︸ ︷︷ ︸
MF

zu verhandeln︸ ︷︷ ︸
RS

,

︸ ︷︷ ︸
VF

sei︸︷︷︸
LS

völlig normal︸ ︷︷ ︸
MF

.

10 Konstituenzstrukturen
1. Unterstreichen Sie die Konstituenten und Teilkonstituenten in folgenden Sätzen. [10]

(8) a.
Die Sprecherin des islamfeindlichen Protestbündnisses und vier weitere Mitglieder des zwölfköpfigen Organisationsteams

haben ihre Ämter niedergelegt.

b. Auf seiner Internetseite bestätigte Pegida am Mittwoch die Rücktritte.

c. Er habe an beide appelliert, den Weg von der Straße in die Dialogforen zu suchen.

d. Das US-Außenministerium hatte am Montag für Dresden und eine Reihe anderer Städte

eine Reisewarnung herausgegeben.

e. Ob das nötig war, ist unklar.

11 Dependenzstrukturen
1. Geben Sie die Dependenzbäume für folgende Sätze an. Dabei sind Adjunkte anders zu kennzeichnen

als Argumente. [10]
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12 Valenz
1. Geben Sie die Valenzlisten für folgende Wörter an: [10]

(9) a. lachen: 〈 NP[NOM] 〉, 〈 NP[NOM], PP[ÜBER] 〉
b. überführen: 〈 NP[NOM], NP[ACC] 〉, 〈 NP[NOM], NP[ACC], NP[GEN] 〉
c. Vater: 〈 DET, NP[GEN] 〉, 〈 DET, PP[VON] 〉
d. Haus: 〈 DET 〉
e. Klaus: 〈〉

13 Junktion
1. Zeichnen Sie den Dependenzgraphen für folgende Sätze. Benutzen Sie dabei das Format, in dem die

Wörter in einer Zeile stehen und die normalen Wortarten, d. h. nicht die von Tesnière. [20]

Literatur
Müller, Stefan. 2015. Grammatical theory: From transformational grammar to constraint-based approaches.

Lecture Notes in Language Sciences, Nr. 1, Berlin: Language Science Press, In Vorbereitung.
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